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^ Beylage ^
zur Carlsruher Zeitung .

Montags den28 April . 1806 .

Auszüge aus den Carlsruher WitterungsBeobachtungen .
April . j 'Montag 2l .jDieastag. 22 .jMittwoch2zjDonnstag2g . j Freitag .25 . jSamstag26. jSvnntag27.!

Morgens . 28 . 28 . 0 . / ^. 27 . 11 ./ ° . 27 .11 . / ^ . 27 . 11 -/5 . 27 .10. / ^
Barometer. Mittags. 27. 11 . -̂ . 27. 11 . / ° . 11 .-2-, n . 0. ir ./ ' . 27 . H ./0 .

Abends . 28 . 0 . 0 . 11 . / 0- 11 . ?° . H ./J -. 10 . —̂ , 28 . o . / ° .

Thermometer .
Morgens. 6 .^ . 2 ./ ° . 3 ' ^ 's * Z ' I n « 3 -/i 7- Z ./s . 2 . / ° .
Mittags. ir . 0 . 8-/5 - 10. c>. ii >/ ^> 10 . / ° . 6 . c>. 5 - / ° - .
Abends . 6 . 0 . 4-/ ° > b. 0. 7 ./ ° . 7 . 0 . . 3 - / ° .

Witterung
überhaupt.

Morgens. regnerisch heiter «etwas heiter trüb trüb trüb schnce flock .
Mittags . rrüb trübung ! trüb trüb ebenso trüb trüb
Abends . etwas heiterzieml . heiter ! ebenso ^ ebenso regnerisch ebenso ebenso

Dbrtgkettktche Aufforderungen und
Rund in ach ungen .

Carlsruhe . (Edictil - Voriadung . ) . Dcr ohne Wan -
dcrpaß in die Fremde gegangene Zimmergesell Michael
Hnpf von Graben , hat sich binnen z Monaten um so
zewißer vor hiesigem Oberamt zu stellen , als widri¬
genfalls gegen ihn nach dcr Landes -Constitution wider
«usgetrcttcne Unterthanen werde verfahren werden .

V rorduet bey Oberamt Carlsruhe den y . April
i8c>6.

Carlsruhe . (Schllldenriquidctlon) Diejenige , wel¬
che an die dahier verstorbene Grenadier Mathias Kan-
zingenfche Eheleute etwas Rcchtmasiges zu fordern ha¬
ben , sollen sich Samstags den io . May d. I . in der
Behaußung des Schultheis Körnen in klein Carlsruhe
bey ansonstigem Verlust ihrer Forderung zur Passiv-
SchuldenLiquidation einfindcn. Carlsruhe d . , y . April
1806 . Kurfürst !. Auditorat.

Durlach. ( Vorladung .) Christian Friedrich Franz
ein Burgcrssohn von hier , hat sich schon seit gerau¬
mer Zeit von hier fort begeben und seither nichts mehr
von sich hören lasten , weswegen derselbe unter dem
Anhang hiemit öffentlich vorgeladen wird , sich binnen
heute und 9 Monaten dahier bey Oberamt entweder

in Person , oder durch einen hinlänglich Bevollmäch¬
tigten zu melden , oder zu gewärtigen , daß ansonsten
in Gemäßheit gnädigsten Auszugs ! Carlsruher Hosraths -
Protokolls 1 . Senats vom 12 . dieses Monats Nro .
1487 - gegen Sicherstellung , deßen Vermöge » ohne
weiters seinen nächsten Anverwandten ausgefolgt wcr --
den solle. Durlach d . 27 . Merz 1806.

Kurfürst !. Badisches Oberamt
Pforzheim. (Vorladung ) Der schon vor 20 Jah¬

ren auf die Wanderschaft gegangene hiesige Burgerssohn
und Gerbcrsgesell Jakob Christoph Geiger wird anmit
öffentlich vorgeladcn, sich binnen y Monaten vor hie¬
sigem Oberamt zu stellen und sein bisher unter Pfleg¬
schaft gestandenes Vermögen um so gewisser in Empfang
zu nehmen , als sonst solches seinen nächsten Anverwand¬
ten in Nutzniesliche Verwaltung gegen Csution gegeben
werden wird . Verordnet Pforzheim beim Kurfürstliche »
Oberamt den 24 Mer ; 1826.

Emmendingen . (SchuldrnL quidation .) Zu der
SchuldenLiquidation des Schreiners Christian Herr
dahier , follen alle diejenige , welche ein Eigcnthum
oder eine Schuld an die Masse zu fordern haben , un¬
ter Mitbringung ihrer Beweisurkund, Montags d . rr.
May d. I . Vormittags bey Verlust ihrer Rechte u«>



< Lr )
Forderungen in hiesig Kurfürst! . Stadtfchreibercy sich

<tiafinden rund dem .Recht abwarten. Verordnet bey
Kberamt .Hochberg Mn 14. April 1826.

Kurfürst !. Oberami.
Bruchsah (Vorladung . ) Diejenige, , welche an die

Masse des in Gant gerathenen Johannes Spät ver-
Svittibten Burgers zu .Helmsheim einen Anspruch zu Hu¬
chen glauben , werden hiermit vorgeladcu , auf Mitt -
itvoch den igten May lausndcn Jahrs früh 9 Uhr
mnter dem RechtsNachtheil des Ausschlusses von ge¬
dachter Masse ihre Forderungen dahier anzuzeigen ,
derselben Richtigkeit nachzuweisen, und zugleich in Hin¬
sicht des Vorzuges die nöthige Verhandlung zu pflegen
wobei aber bemerket wird , daß wegen Geringfügiekeit
der ActivMasse die privilegirte Gläubiger kaum Hoff»
rinng haben , ihre ganze Befriedigung zu erhalten .
Bruchsal am 23 April 1806.

Kurfürstliches Landamk.
Schwarzach. ( Vo . ladum; .) Fpapz Joseph Meyer

rin Burgcrssohn von Schwarzach Oberamts Aberg ,
Hat sich im Jahr 1773 in die Fremde begeben und
seit dieser Zeit nichts von sich Horen lassen. Da dessen
Geschivistrige um das in Pflegschaft stehende Vermö¬
gen desselben bey hiesigem O vraut gegen Cautivn das
Ansuchen gemacht haben , so wird auf Höchsten Befehl
des Kurfürst ! . Hvchpreißl . HvfruthsCvIlcgiu,nr . Senats
»om 7. Merz Nro . rgiz erdachter Franz Joseph
Mey . r odc . dessen eheliche Lelbescrbcn anmit öffentlich
dorgcladen, sich binnen 9 Monaten , welcher Termin
ihnen pcrcmtorisch anbcranmt wird, bey hiesigem Ober-
Amt um so gewisser zu melden , als nach Verfluß die ,
ser Zeit dessen Vermögen seinen Geschwistrigen gegra
Kaution zur Nutznießung überlassen werden soll.

Schwarzach den 19. April 1806.
Sberamt Werg.

Bischofoheim am zGteg. (SchirldcMquidation.)
Mr Ansprüche an den Nachlaß des verstorbenen Bür¬
gers und Schusters Michael Älag zu Holzhausen zu
machen hat , soll selbige auf Freitag den 16 . May in
Kmsärstl. Landschrcibcrey dahier , sammt dem Vorzugs¬
recht , liguidiren , bey Vermeidung der Abweisung von
der Masse . Verordnet bey Kurfürst!. Oberamt Bi-
schsfsheim am Steg d. a,6. Aprjl 1806.

Schlierigen . (TLul enLiquidarion -') Me diejenige»,
welche an den entwichnen ledigen Schumacher Johann
Adam Oßwald von Feuerbach , etw^s zu fordern Ha»
den , sind hwmit vorgeladeu , bey der auf Samstag
den Zten May d . I . angeste

'uten Liguidations - und Prio-
vitätLvcrhaudlung mit d . n Beweißurkuuden um so ge»
wisser im Wirtyshauß zu Zeuerbach vor dem Com»
missario sich eiuzufinden , als sie im Fall des Ausblei¬
bens zu gewärtigen haben , mit ihren Forderungen
nachher zurückgewiesen zu werden.

Aua- wird Joh. Adam Oßwald anmit ausgefvrderk,
Lei der Liguidation daselbst zu erscheinen, um dabei Red
und Antwort zu geben , andern Falls ein Curator für
ihn werde bestellt , und das weitere Rechtliche gegen ihn
erkannt wird werden. Sign . Schlicngcnd. 5. April 1806.

Kurfürst ! . Bad . Oberamt Badenwcilerallda .
Rcnchen . (Ldic : tradu ' .g . ) Die ledige Burgers -

Tochter Elisabctha Wtticklerin von hier ist vor 1 ; Jah¬
ren mit einem Kurpsäljlschen Soldaten , der mit an»
den, pfälzischen Truppen dahier auf Exekution gelegen ,
in einem Alter von 21. Jahren sortgcgangen , ohne
daß man seithero von ihrem Aufenthalt , Leben oder
Tod einige Nachsicht erhalten hat. ^

Da nun aber deren noch lebende jüngere ledige
Schwester Martha Winklerin um Verabfolgung ihres
dahier unter Curatel stehenden Vermögens bittlich ein-
gckommen ; so wird gcineldte Elisabctha Winklerin
hiemit öffentlich vorgeladr» , daß solche oder ihre al«
lenfallsigc rechrmäsige Leibcserben sich innerhalb einer
Frist von 9 Monaten dahier bey Amt stellen , und ihr
Vermögen in Empfang nehmen , widrigenfalls gewärti¬
gen sollen , daß solches der Martha Winklerin gegen
Cantion werde überlassen werden. Verordnet bey
Kurfürstl. Amt dahier . Rcnchen d . io. April i8o(-.

Thtmgen . ( Vvrladung . j Igh. Georg Dietrich
von Thiengen , gegenwärtig beyläufig zy Jahre alt ,
Der sich bereits vor eklich und 22 Jahren von Schall¬
stadt aus , woselbst er damalen als Baurenknechk in
Diensten gestanden , zu Freiburg in karserl . königl.
vstnichifche Kriegsdienste hak cngagircn lassen , wird iu
Gemashrit landcsherrsthaftlichcr höchster Verfügung
hiemit aufgefordert , sich von Dato an , binnen z Mo¬
naten dahier zu stellen , und feines böslichen Austritts



( )
halber B vkrankwvrten oder zn gewärtige» » Daß sein
mtcr Pflegschaft laufendes Vermögen ronfiscnt und -er
Der Badischen Knrlaiide w .rde »erwiesen werden.
Signatum bei) Kur,ürsil. Staabsamt Wnifenweilcr .

Lhienge » d . : 2 . Merz rhoö.
Rauf - und Handels Sachen.

Baden , ( waih lauß^Vcrsteizerung.) Dienstag detl
» Z. künftigen Monats May Nachmittag nm 2 Uhr »
Wied bas Witthrhanß zur Sonne in Dos , welches im
Dit an d . r Hauptstrasse gekegen und zur Wirthfchafts-
Führung mit hinlänglichen Zimmern sowohl , als auch
geräumigen Stallungen versehen ist , nebst einem daran
befindlichen Gras - und 2 Kuchengärten unter annehm'
liehen Stcigkonditioncn zu Los kn Dem Hauß selbst »
öffentlich versteigert werden. Baden den ar. April
280b.

Breiten. ( FrüchtenDerftcigerungea ) Zufolge ringer
langten Höchsten Entschließung , werden auf Mittwoch
D . zo . dieses ab dem dahiestgen herrschaftlichen Früch -
IciiVorrakh zoc> Mltr . Gerst und 620 Mltr. Dinkel
«ns dahiestgen Fruchtkanfhaus und bey annehmlichen
Schotten ohne Ratifications - Vorbehalt öffentlich ver-
steigcrt werden . Welches denen etwaigen Frucht - Lieb»
habmi andurch bekannt gemacht wird. Breiten d. 14.
Aval 1806. Kurbadische Gefallverwaltung.

Lörrach. ( Hydrostatische Weinmaasen . ) Unterzoge¬
ner hat nach mehrjährigen Versuchen eine Art von
Weimaagen verfertigt , die nach dem Neaumünschen
Temperatur in rcincin Wasser abgezogen , und nach ei»
ucm scsic» Gesatz eingerichtet sind. Diese Waagen
sind ii' tgeu ihrer Sensibilität , Genauigkeit und Ein-
fachheit jedem Wcinkäufer weit nützlicher als die bis»
lherigcii , und die damit eingestellten Versuchen zeigen
baß unsre Oberländer Markgräfler Weine folgende
Le chtigkeit gegen dem Wasser angeben : Geringe von
n bis z Gran , mittelmäsige von z bis Z Gran ,
gute von 5 bis 7 Gran und ganz vorzügliche von 7
bis y Grau. Diejenige Liebhaber , welche sich bis
Sude Mays in franklrten Briefen doch ohne Voraus -
bezahlnng bey mir meiden , erhalten eine solche si lbrr «
ne Waage für den Peelß von 4 fl . 45 kr. , eine
Dito im Feuer vergoldete 6 fl zo kr . nebst einer
gedruckten Anleitung , wie man sich bcym accnrakG

Weinwägrn zu verhalten Habe , welcher zugleich rln
Verzeichniß angehängt ist , was unsere vorzüglichste
Markgräfler Weine von verschiedenen Jahrgängen un-
'GewachM nach dieser Waage ziehen. Nachgchcnds ist.
der Pr . iß ohne gedruckte Anweißung erhöht .

Lörrach den iz. April 1826.
Wilhelm Bergmann ,
Gold und Silber - Arbeiter.

In Macklots Hosbrichhandlung in Carlsruhe sind, in
dieser Dstcrmeße 1806 folgende neue Verlags-

Werke erschienen und zu bekommen.
Ehapcal über den Ba» » die Bereitung und Aufbe»

w ibrung der Weiie und Parmentier über die Bil¬
dung , Bereitung und Aufbewahrung '

. der verschiede -
nen Arten von Essig , a . jd. Fran ^ übersetzt und
mit Anmerkungen , Zusätzen und neuen Erfahrungen
heraiisgegeben ^ von C- W . Böckmann . 8- » 8a6.
L Rthl. oder v st . 48 kr.

Dieses Werk welches in Frankreich seiner Gemein¬
nützigkeit wegen , so vielen Beyfall fand , erhielt
durch die Anmerkungen und eignen Erfahrungen
^ es Herrn Holr?.ich? E'öekmann n̂och mehr Voll-
ständigteit, und oerdienc mit Recht jedem Oeko-
uvmer, Weindergsbesitzer , Weinhändler und jedem
Hauevacer empföhlen zu werden .

Flachsland. I . C. Ueber die Behandlung der Schein»
Loden . 8. 3 Gr. oder iZ kr.

Eine kleine Schrift , die aber alles was sich
' über

diesen Gegenstand sagen läßt , mit vieler Grund-
chchkeit, »nd für jeden verständlich, auseinander sezt.

Gedichte , Allemannifche für Freunde ländlicher Natur
«nd Sitten von I . P . Hebel mit z Kupfern 3 Mu-
sickBlättern und kn Kupfer gestochnem Umschlag.
Dritte umgearbeitete Auflage. 8 . 1806. i Rthl.
8 Gr. oder 2 fl.

Dito mit verändertemFormat . 4 . 8 - Pvflp. mrd ersten
Kupferabdrücken . 2 . Rthl. oder 3 fl .

Greis ( ein sterbender) an seinen Sohn. Vorschläge für
Jünglinge , sich Kenntnisse , Ehre und Glück zu er¬
werben , auch einige , zur Beherzigung des schönen
Geschlechts würdige Gedanken . 8. Neue verbesserte
Auflage 1826. 16 Gr. oder 1 fl.

Stirne , Censur dieser Schrift!
Menschenherzen zu veredeln ist der ^ ünhalt dieser

Schrift ,
Und ihr Ton ? so groß , so lreflich , daß er jede

Seele crift ,



< § 4 )
BetMr - Vittrn 'a :, 'qrveffr -.r , iiberaü bclek .r-cnd
Den - ich , jede Gpzstesckabe auszubiinn zu eenchn ,Sic ledrr rrchlig - yvattisiy denken , grimd - r , sichere ,

d » u >' r, : d Glück ,Ist deiii Jstnglinq Fcucrsäule , schrecke vom Lajicr
ry» zurück.

Sammelt Jünglinge die Strahlen ! braucht sic, wie
man Feuer brauchtNüancirt sie wie die Farben ; denn , vom Schöpfer
cingeyauchc

Ist in euch der erste Funke. Nährt , vermehret ihnmit Macht.
Welcher Ruhm des ächten Weisen : Groß gchan«
„ , delc , groß gedacht ,
Welcher hohe Geistes - Adel , selber sich bewußtund rein
Welche Würde , welche Grosse , deren Schöpfer

- selbst zu scyu .
'

Harmentier . Abhandlung über die Bildung , Berci '
tung , Aufbewahrung und Anwendung der verschie¬
denen Arten von Essig , a . d . Franz, von C . W .
Böckmann . 8 . I8o6 . Z Gr . oder 20 kr.

Diese Piece , sollte in 'den Händen eines jedenHausvater und jeder Hausmutter sepn . r

In Macklots Hosbuchhandlung in Carlsruhe ist neu
angekommen und zu haben.

Bernhardts . Beobachtung über Pflanzen - Gefäße und
eine neue Art derselben, mit z Kupf. g . L . Erfurt
1805. 30 kr.

« edichte . Poetische Versuche g. 8. Frnksrt. 180z-
3 fl. 45 kr .

Hartig . Anweißung zur Taxation und Beschreibung
der Forste . 2 Theile g . 4. Gießen igoZ . 10 fl.

Hecker . Kunst die Krankheiten der Menschen zu heilen,
«ach den ncusteuVerbeßerungen in der Arzncywisscn-
schaft . 2 Bnde g 8. Erfurt . 1825 iz fl . 20 kr.

- — Die Kunst unsere Kinder zu gesundten Staats .
Lurgern zu erziehen und ihre gewöhnlichstenKrankbei.
ten zu heilen g . « . Erfurt 1905 7 fl . 20 kr-- Therapia generalis , oder Handbuch der all¬
gemeinen Heilkunde, g . 8. Ers. 1805 5 fl. 40 kr- Deutliche Anweißung die verschiednen Artendes Trippers deutlich zu erkennen u . zu heilen « En^802 1 fl . 48 kr .

' ''
- Die Pocken sind ausgerottet. 2 Thle . 8 Ers.1822 2 fl . 45 kr .
Huseland . System d. prakt . Heilkunde Ilr B 2te

Abth . g. 8 . Jena 1825 2 fl . 20 kr.
Ontyd' s . Untersuchungen über die Ursachen des Todes .a . d . Engl. v . Stark , g. 8 Erfurt . Zog 6 fl .« iss. Uber de ?, Ursprung der Sprache auf Erfahrung

und Beobachtungen an Taubstummen gegründet, q . 8-
Frrck . 1 ^06 > fl- 12 kr .

Numsvrd . Abhandlung über die Warme . 4 d . Franz.v . Gerhard m. K g . 8 Berl 1825 i fl . 48 ks .
Zapf. Von einer hosisclknen und noch unbekannten

Ausgabe der 21-8 mlniencki. g . « . Augeb. 1826 24 kr.Lieiner . Introckuctlo in fns DiZeskoiuin ik. I . g.
8. Lslrd . «806 i fl . z6 kr .

Thllvrier. Ausführl. Abildung u . Beschreibung der
Rauch verzehrenden Ocsen , Pfloskvpcn mit sichtbarer
Flamme, mit K . g . 4. Lcipz. 1826 1 fl . 12 kr.

Pacht - Anträge .
Carlsruhe . (Logis ) Bcy Satlierineifler Gottlob

Gmelin in der alten Adlergaß ist der ganze obere
Stock zu vcrlehneu und kann bis den 23 . July bezo¬
gen werden.

Laden . (PachtDrrsteigerung . ) Da Montags d . 5.
instehenden Monats May Vormittags ro . Uhr die
Salzlieserung für die hiesige Stadt und alle Obrramts -
Orkichastcn in öffentlicher Versteigerung auf i ; Jahr
wird verpachtet werden ; als wird dieses hicmit bekannt
gemacht , damit die Steigerungs - Liebhaber sich dabey
einfinden möchten. Signatum Oberaim Baden d . LZ.
April 1826.

Ankündigung .
Der allgemeine Bey fall , mir welchem Lre

in unftrm Verlag herausgekommenen Allctnan .'

Nischen Gedichte des Herrn Küche,nach uud Pro -
fessor ' Hebel aufgenommen worden sind , har ,
wie wir schon vor einigen Monaten anzeiglcu ,
die dritte Auflage derselbigen nöthig gemacht.
Die Ausstattung mir « uigen Kupserraseln von
dem Kaiserlich Französischen HosMaler Herr »
Zix,und Herrn Äuvferstecher Simon , die wir die¬
sem Lieblingskinde der deutschen Muse bey seiner
dritten Erscheinung mitgeben wollten , hat diese
selbst so lange verzögert. Wir freuen uns ,
dem Publikum nun die lang erwartete Nach¬
richt geben zu können , daß diese dritte Auflage
oben bemeldeter Gedichte bey uns und in alle»
guten Buchhandlungen Deutschlands um den
Preiß von z fl. in gr . 8. auf Postpapier mit
den ersten Kupferabdrücken ; und 2 fl. in kl. 8.
auf Schreibpapier mit Kupfern zu haben ist.
Carlsruhe den zo . Merz 1806 .

Macklots Hosbuchhandlung .
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